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JM Übergeben dem erſten Läuferdes HaarBlies-GSaues am tt.Auguſtttte
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Sau-Oberturnwart. 1. Sauvertreter.   

Zwei Nebenläufe gingen vom Saargebiet aus. Der erste begann 2.30 nachts vom Ehrental
durch Saarbrücken über Dudweiler, Neunkirchen und endete in Bingerbrück in eine Hauptſtafette.
Der zweite nahm seinen Anfang von der Grenze bei Saargemünd, eilte über Saarbrücken,
Völklingen, Trier, Koblenz und erreichte bei Wetzlar den ihm vorgeſchriebenen Hauptlauf.

Die in den ſaarländiſchen Köchern befindlichen Urkunden haben wir im Fakſimiledruck
hier beigefügt; sie ſind denkwürdige Dokumente unserer Tage nach Inhalt und Form. Den
Text verfaßte Turner Ludwig Bruch, Schriftleiter der „Turnerjugend“, die Zeichnungen
führte Turner Franz Kremers aus, Schriftwart des Saar-Bliesgaues.

Das Denkmal des Cheruskerfürſten iſt uns ein Sinnbild der alten deutschen Kraft. Bei
dem Blick auf den Helden, der in den Schluchten des Teutoburger Waldes die Legionen des
Varusvernichtete, gedenken wir der Verſe Wildenbruchs:

„Dies ist Hermann, der Cheruskerheld, und dies die Stätte, wo er Romgefällt;
Blick’ um dich, rings iſt deutſches Vaterland, neig dich vor ihm, du dankst es seiner Hand !"
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